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Pfarrei St. Anna 
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Auf  ein Wort 

Nichts geht mehr – oder doch? 

Bei meinen vielen Autofahrten, beson-

ders im letzten Jahr, stand ich in so man-

chen Staus. 

Nichts geht mehr! Der Zeitplan funktio-

niert nicht mehr. Ausgebremst im Fluss 

des Lebens, in der eigenen Zeitachse, im 

eigenen Organisationsablauf. Auch in so 

manchen Sitzungen und Gesprächen erle-

be ich es, dass ein Punkt erreicht ist, wo 

nichts mehr geht. Man kommt nicht zuei-

nander. Man findet keinen Kompromiss. 

Man bleibt gefangen in seiner Gedanken-

welt, in seinen Emotionen. Wenn ich auf 

unsere zukünftige Personalsituation im 

pastoralen Team sehe, stelle ich mir auch 

die Frage: nichts geht mehr?  

Wenn ich mir anschaue, wie wir hände-

ringend nach Kinder, Jugendliche und un-

terstützende Eltern suchen, die bei der 

Sternsingeraktion mitmachen, damit der 

Segen Gottes weitergegeben werden 

kann, stelle ich mir die Frage auf die Zu-

kunft hin: Nichts geht mehr? Wenn ich die 

Diskussionen im Zusammenhang von KIS 

beobachte, was die Immobilien und 

Grundstücke unserer Pfarrei betreffen, 

stelle ich mir die Frage: Nichts geht mehr? 

Und wenn ich das Schicksal der einzelnen 

Menschen sehe,  z.B: Probleme in der Fa-

milie, Krankheit, Arbeitslosigkeit, Geldsor-

gen, Tod eines lieben Mitmenschen – 

dann stelle ich auch diese Haltung fest – 

nichts geht mehr!  

Wenn ich als glaubender Mensch eine 

solche Erfahrung – nichts geht mehr- ma-

chen muss, dann stelle ich mir die Frage: 

warum jetzt?  

Was will mir diese Situation aufzeigen? 

Und ich frage meinen Schöpfer, den Gott 

Jesu: was willst du mir damit zeigen? Gib 

mir eine Antwort!! 

Mir hilft es, mich zurückzuziehen, um mit 

ihm in Austausch zu gehen. Und manch-

mal, so scheint es mir, mutet er mir zu, 

eine Zeit lang auf seine Antwort zu war-

ten. 

Warten heißt: nicht resignieren! In der 

Wartesituation werde ich zur Hörende; 

wieder aufmerksamer für mich und mei-

ne Umwelt. Danach fühle ich mich befä-

higt, wieder Schritte zu gehen in Einklang 

mit mir, mit Gott, mit meiner Umwelt. 

Von diesem Gott weiß ich, dass er beim 

Tod Jesu nicht dachte – nichts geht mehr! 

Weil er Jesus vom Tod auferweckte, ver-

traue ich ihm, dass mit diesem Gott es für 

mich und meine Mitmenschen im Suchen 

nach dem richtigen Weg immer etwas 

geht! Wo wir in manchen Situationen 

sprichwörtlich oder übertragen im Stau 

stecken, kann er uns befähigen, wieder 

für uns selbst und für andere im Fluss, in 

Bewegung zu bleiben. Die gläubige Men-

schen in der Bibel berichten, dass dieser 

Gott Menschen durch Wüsten führt, aus 

Exilen herausholt und die Schluchten un-

seres Lebens mitgeht. 

  

Bei Gott und mit Gott geht es immer weiter.  

Diese Erfahrung wünsche ich auch Ihnen, 

liebe Leserinnen und Leser! 

 

Ruth Reusch, Gemeindereferentin 
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Pfarrgemeinderat Wahl 

In den Pfarrgemeinderat wurden gewählt:  

Hubert Bodem – Bonbaden  

Kerstin Caetano - Solms   

Mari Hellwig - Leun   

Björn Hinkel - Solms   

Kristin Hofmann - Bonbaden  

Thomas Kaiser – Hüttenberg  

Mario Milberg - Braunfels  

Elisabeth Niemöller - Hüttenberg 

Miranda Paleta - Leun   

Lavinia Plöhn - Schöffengrund  

Georg Schiller - Schöffengrund  

Dr. Elisabeth Schneider – Tiefenbach 

 

Ferner gehören dem Pfarrgemeinderat an: 

Pfarrer Werner Walczak, kraft seines 

Amtes 

Gemeindereferentin Ruth Reusch, zwei-

te Person aus dem Pastoralteam 

Michaela Hochstrat, zugewählt als Ver-

treterin für den Kirchort Waldsolms 

 

Vorsitzende ist Lavinia Plöhn 

weitere Vorstandsmitglieder sind:            

Pfr. Werner Walczak, GR Ruth Reusch,   

Maria Hellwig, Elisabeth Niemöller und  

Miranda Paleta 

 

In den Regionalsynodalrat wurde Georg 

Schiller gewählt. Seine Stellvertreterin 

ist Kristin Hoffmann.  

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kan-

didatinnen und Kandidaten, die sich zur 

Wahl stellten, an die Mitglieder des 

Vorbereitenden Wahlausschusses und 

des Wahlvorstandes und an die Wähle-

rinnen und Wähler. 

Von den 7062 Wahlberechtigten haben 

469 Personen gewählt, davon 334 Per-

sonen online und 135 per Briefwahl o-

der im Wahllokal. Das sind 6,67 %.  

 

Im März wählt der PGR den Verwal-

tungsrat und beruft die Mitglieder der 

Ortsausschüsse und bestätigt ihre Vor-

sitzenden.   
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Eine-Welt-Laden Schwalbach 

Öffnungszeiten 

Schwalbach:  

kath. Pfarrbüro  

donnerstags 10-12 Uhr  

evang. Gemeindehaus  

mittwochs 16-18 Uhr,  

samstags, 10-12 Uhr 

Laufdorf 

evangelisches Gemeindehaus 

donnerstags um 15.00 Uhr 

 

Trägerkreissitzung 

Hiermit lade ich alle Mitglieder und Inte-

ressierte zur ersten Sitzung in 2024 ein: 

Donnerstag, 29. Februar, 19.00 Uhr 

Evang. Gemeindehaus, Schwalbach  

Neben einem knappen Rückbildung geht 

es um die Planung für das neue Jahr; au-

ßerdem steht ein Abstecher in den neu-

gestalten Laden  (= heller, bunter und 

anders sortiert - siehe Foto) auf dem 

Programm.   

Richard  Ackva  

Jubiläum Weltladen Solms 

35 Jahre Weltladen Solms 

-Wenn das kein Grund zum Feiern ist! 

Als im September 1988 einige engagier-

te Frauen unter der Mithilfe der damali-

gen Gemeindereferentin Claudia Schütz-

Großmann das damals sehr kleine 

„Dritte-Welt-Lädchen“ in Burgsolms 

gründeten, hätte wohl keine von ihnen 

gedacht, dass es diesen Laden 35 Jahre 

später immer noch geben würde, in grö-

ßeren Räumen und mit wesentlich schö-

nerem und umfangreicherem Angebot. 

Nur der Anspruch ist geblieben, nämlich 

durch den Verkauf fair gehandelter Wa-

ren für etwas mehr Gerechtigkeit auf 

dieser Welt zu sorgen. 

Anlässlich des Jubiläums gab es für die 

Kundinnen und Kunden zahlreiche An-

gebote, die gut angenommen wurden 

Sehr gut angekommen wurde auch die 

Faire Kaffeetafel im Hof des Weltladens 

am 23. September, zu der nicht nur der 

Solmser Bürgermeister Frank Inderthal 

gekommen war. Bei selbstgebackenen 

Kuchen und natürlich fairem Kaffee lie-

ßen sich die zahlreichen Gäste verwöh-

nen und nutzen auch die Gelegenheit zu 

einem Einkauf. 

So war das Jubiläum ein voller Erfolg. 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo bis Sa:                    09:30-12:00 Uhr 

Mo, Mi, Do und Fr.:   15:00-18:00 Uhr 

Die Ladengruppe freut sich auf Sie!

Gudrun Anders 
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Solms 

 

Schwalbach 

Kräppel - 

Nachmittag  

Freitag, 2. Februar 2024  

von 15.11 - 17.11 Uhr  

Kath. Pfarrheim Schwalbach 

Kräppel, Kaffee, Musik,   

Mini-Garde,  

Tanzgruppe „Wilde Hühner“,  

Herrentanzkreis,   

und Eierlikörchen 

Eintritt: 3,-€ 

 

 

am 10. Februar 2024 

Beginn: 20.11 Uhr 

in der Narrhalla St. Elisabeth, 
Burgsolms 

Einlass ab 19.00 Uhr 

Eintritt 10,00 € 

Kartenvorverkauf ab 20.01.2024 

Tourist-Info Braunfels 

Weltladen Burgsolms 



6 FEBRUAR 

Lichtmess 

Lichtmess, bei Tag ess –  

Darstellung des Herrn 

Das Fest, das die Kirche am 2. Februar 

feiert, ist unter vielen Namen geläufig. 

Offiziell heißt es seit der Liturgiereform 

des Zweiten Vatikanischen Konzils „Fest 

der Darstellung des Herrn“ und nimmt 

damit den biblischen Bezug wieder auf. 

Nach jüdischem Gesetz galt jeder Erst-

geborenen als Eigentum Gottes, er war 

ihm am 40. Tag nach der Geburt (der 2. 

Februar liegt 40 Tage nach dem 25. De-

zember) im Tempel zu übergeben 

(„darzustellen“) und wurde mit einem 

Opfer wieder ausgelöst. 

 

Früher wurde Maria Lichtmess 40 Tage 

nach dem Fest der Heiligen Drei Könige 

am 6. Januar gefeiert, also am 14. Feb-

ruar. Es war der Beginn eines neuen 

Bauernjahres. Eine Bauernregel nimmt 

Bezug auf das „Licht“. Sie besagt: Licht-

mess, bei Tag ess.  

 

Denn ab diesem Tag steigt, wie es heißt, 

die Sonne höher, die Sonnenstunden 

werden seit der Wintersonnenwende 

um eine Stunde länger. Das sogenannte 

Glückshormon Serotonin wird vermehrt 

ausgeschüttet, das für gute Laune sorgt. 

Allgemein wird vom Erwachen der Früh-

lingsgefühle gesprochen.  

 

 

 

Man kann dem Glücksgefühl auch ein 

bisschen nachhelfen.  

-lustige Filme anschauen  

-Schokolade essen  

-Auspowern und Fitness für ein eupho-

risches Gefühl. 

-Lachen als natürlicher Glücksmacher 

-Spaziergänge in der Natur 

Dem steht so manch einem die aufkom-

mende Frühjahrsmüdigkeit entgegen, 

die einerseits durch den langsamen Ab-

bau des Schlafhormons Melatonin aus-

gelöst wird,  andererseits durch zu lang-

same Anpassung des Organismus an 

äußere Veränderungen. 

 

Aber - die Frühjahrsenergie wird sich 

durchsetzen! Unser zuverlässig im Feb-

ruar blühende Hamamelis Baum signa-

lisiert das wieder mit dem Aufsteigen 

der Säfte - auch für uns ein Grund zum 

Feiern! 

Am Freitag, 2.2. In Braunfels,  St. Anna 

Kirche um 18:00 Uhr 
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Fastenzeit - das Leben lässt sich nicht betrügen 

Fastenzeit  

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-

tägige Fastenzeit vor Ostern. Die Fasten-

zeit des Mittelalters war von Askese be-

stimmt. Auf der Verbotsliste standen tie-

rische Nahrungsmittel wie Fleisch, Eier, 

Milch und Käse.  

Gelockert wurden die Verbote erst Ende 

des 15. Jahrhunderts. Verboten war nur 

noch das Fleisch. Eier und Milchprodukte 

hingegen waren fortan erlaubt.  

Aber so alt wie die christliche Fastentra-

dition sind auch die Ideen, wie man die 

Gebote umgehen könnte. So wird von 

mittelalterlichen Klöstern in Bayern er-

zählt, dass die Mönche Gänse oder Bie-

ber kurzerhand als Wassertiere bezeich-

neten. Der Hintergedanke: Als Wassertie-

re waren sie dem Fisch gleich und konn-

ten daher auch in der Fastenzeit ver-

speist werden. 

So mancher Mönch hat das Fastengebot 

auch durch kräftige Getränke umgegan-

gen – ganz nach dem Motto „Flüssiges 

bricht das Fasten nicht“. Ein Beispiel ist 

das gehaltvollere und stärkere 

„Fastenbier“. Salvator, Celebrator, Trium-

phator usw. haben neben der Endung „-

ator“ vor allem eines gemeinsam: Einen 

höheren Stammwürzegehalt als gewöhn-

liches Bier (über 16 Prozent). 

 

Die Fastentricks waren aber nicht auf 

Klöster beschränkt, wie die Speisekarte 

in einem schwäbischen Wirtshaus be-

weist.  

Dort findet man „Herrgottsbscheißerle“ 

Diese Nudelteigflecke mit köstlicher 

Fleischfüllung durfte man essen, denn 

niemand sah das Fleisch, das in der Fas-

tenzeit nicht gegessen werden soll-

te.  Der Ausdruck „Gott sieht alles“ er-

reicht hier 

wohl eher kei-

ne Tragweite.  

Der Legende 

nach haben 

Zisterzienser-

mönche des Klosters Maulbronn 

(deswegen auch der Name „Maul“-

Tasche“) während der Fastenzeit als ers-

tes die Fleischfüllung unter dem Teig 

verborgen, um den Herrgott nicht zu 

verärgern. 

 

Bei einem Gebot etwa zu schwindeln, ist 

nur allzu menschlich. Damit es nicht 

auffällt, dass wir uns dabei oft selbst ein 

Bein stellen, sagen wir, dass wir den 

Herrgott ein bisschen beschwindeln. Er-

hellend und ernüchternd ist die Erkennt-

nis, dass sich das Leben nicht betrügen 

lässt – auch nicht mit einem 

„Herrgottsbscheißerle“ . 

 

Pfr. Peter Kovalcin 
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Sternsinger Solms – Braunfels - Bonbaden 

 

Aussendung der Braunfelser und Solmser Sternsinger  

Solmser Sternsingerkinder Aussendung der Sternsingerkinder in Bonbaden 
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Sternsinger Solms-Braunfels 
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Sternsinger Schöffengrund 

 

Laufdorf 

Schwalbacher Sternsingergruppe 

Niederquembach 

Laufdorf 

Laufdorf 
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Sternsinger Waldsolms 

 

Sternsinger Leun, Ulmtal 

 

Sternsingerkinder in Tiefenbach 

Ihr seid ein Segen! Vielen Dank für eu-

ren Einsatz.  

Ihr bringt Licht in die Dunkelheit, Segen 

zu den Menschen und Hilfe zu den Be-

dürftigen. 

Herzlichen Dank an alle Sternsinger-

kinder, an die unterstützende Eltern, 

alle Begleitern und Organisatoren.  

Ihr habt Großartiges geleistet. 

Waldsolms hat bis jetzt schon über 5000€ gesammelt 

Sternsinger aus dem Ulmtal 
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Sternsinger Hüttenberg 

Vollnkirchen, Weidenhausen, Volpertshausen 

am 13.1. unterwegs. 

Hochelheim 
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Sternsinger Rechtenbach 

Die Fotos sind vom  

„Team Rechtenbach“ 

Der letzte macht das Licht aus? Es ist schwer 

eine Nachfolge beim Engagement in der Ge-

meinde zu finden. Nicht so in Lützellinden. 

Mit 90 Jahren wollte Hildegard Müller ihr 

Amt als Begleiterin der Sternsinger gerne 

übergeben und fand mit Christine Schmidt 

eine engagierte junge Mutter, die auch ihren 

Sohn Tobias (6) motivieren konnte, sich für 

die gute Sache einzusetzen. Daher gab es in 

Lützellinden dieses Jahr eine Sternsinger-

gruppe der Superlative: Der 

größte und kleinste Sternsinger 

unserer Gemeinde waren zu-

sammen unterwegs und die 

jüngste und älteste Sternsinge-

rin. Denn Frau Müller hat auch 

mit 91 Jahren noch einmal den 

Weg zu den Menschen gefun-

den. Auf die Frage „Wie lange 

sind Sie schon bei den Sternsin-

gern dabei?“ zuckte sie nur mit 

den Schultern, „Das weiß ich 

gar nicht so genau. Aber die 

Menschen haben sich so über 

meinen Anruf zur Ankündigung der Kinder 

gefreut, dass ich einfach mitgehen musste.“ 

Und was hat Frau Schmidt motiviert? „Die 

Sternsinger bringen den Menschen den Se-

gen und helfen Kindern mit den gesammel-

ten Spenden. Manchmal müssen die Eltern 

eben mitgehen.“ Und König Tobias und Köni-

gin Sophie freuten sich über die vielen Ga-

ben, die sie traditionsgemäß von den Haus-

halten bekommen, der Berg an Süßigkeiten 

wird bis Ostern reichen. So geht das Licht der 

Hoffnung, dass die Sternsinger auch dieses 

Jahr wieder den Menschen gebracht haben, 

in Lützellinden nicht aus. Herzlichen Dank da-

für.   Sonja Steppich 

Lützellinden 

Sternsinger Lützellinden 



14 FEBRUAR 

Rückblick 

Lebendiger Adventskalender  

im Dezember  

Zum Öffnen von Kalendertürchen 12 

und 19 kamen Nachbarn, Freunde und 

Eltern mit ihren Kindern zu Familie Ni-

ckel und Familie Graf. Um 18 Uhr, dun-

kel, trübes und regnerisches Wetter 

hatte sie nicht davon abgehalten, ge-

meinsam einen „lebendigen Advents-

abend“ zu feiern. Bei Kerzenlicht und 

Feuerschein beteten sie, sangen Weih-

nachtslieder und lauschten besinnlichen 

Geschichten. Die Kinder hatten Spaß 

beim Lieder erraten.  

Anschließend plauderten sie fröhlich bei 

Glühwein, Punsch und leckeren Kleinig-

keiten über Gott und die Welt.  

Einer zündete dem anderen ein kleines 

Friedenslicht an und nahm es mit nach 

Hause in der Hoffnung auf ein frohes 

Weihnachtsfest und dass es im neuen 

Jahr wieder Frieden geben möge auf 

der Welt.  

Elisabeth Nickel und Tanja Graf 



15 FEBRUAR 

Rückblick 

Zauberhafte Weihnachtsstimmung bei 

der Krippenandacht in Braunfels 

„Alle Kinder haben Träume“, mit diesem 

Lied zogen 18 Kinder – verkleidet als 

Engel, Hirten, Weisen und Maria & Jo-

sef – mit einem Licht in der Hand in die 

mit mehr als 300 Besuchern gefüllte St. 

Anna Kirche in Braunfels ein. Nach einer 

kurzen Einleitung durch Pfarrer Peter 

Kovalcin, wurden alle in die Zeit vor Je-

sus Geburt versetzt und durften so mit-

erleben, wie sich die uns bekannte 

Weihnachtageschichte damals zugetra-

gen hat. Klingende Glöckchen und blö-

kende Schafe ließen das Geschehen 

durch die aktive Einbindung der Zu-

schauer noch wirklicher erscheinen. 

Unterstützt wurde die weihnachtliche 

Atmosphäre durch den Gesang des Kin-

derchores „Kirchenglöckchen“, angelei-

tet durch Celeste Reinhard. 

Zum Abschluss durften sich alle Krip-

penandachtbesucher noch einen Pa-

pierstern für einen persönlichen 

Wunsch mit nach Hause nehmen, der 

hoffentlich irgendwann erfüllt wird. 

Das Krippenspiel ist wie im letzten Jahr 

durch ehrenamtliches Engagement von 

Magdalena Hergenräder, Kathrin 

Weichl und Katarina Bonk mit den Kin-

dern einstudiert worden. Das Team be-

dankt sich sehr herzlich bei allen teil-

nehmenden Kindern für die schönen 

Proben und die großartige Leistung!   

Kathrin Weichl 
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Rückblick 

Vielen Dank an alle Kinder, Eltern und 

Erwachsene, die es wieder ermöglicht 

haben, dass in unserer Pfarrei Krippen-

spiele stattfinden konnten. 

Ihr seid Engel - Boten Gottes!  

Wir wünschen euch viele engelhafte Be-

gegnungen. R.Reusch 

Eine Braunfelser Nikoläusin hat die Kin-

der von der Familien-Café besucht.  

Krippenspiel in Schwalbach 

„Weihnachten ist Party für Jesus,                    

Geburtstagsfeier bei Kerzen-

schein.“ Mit diesem Ohrwurm sind die 

Gottesdienstbesucher beschwingt nach 

Hause gegangen. 
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Ausblick auf  März 
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Regelmäßige Termine in Braunfels 

Donnerstag 14.00 Uhr Tafelcafé im Kurparktreff 

3. Donnerstag 19.30 Uhr Magnificat-Chor   15.02. 

Donnerstag Ab 17.00Uhr  Probe der Kirchenglöckchen   

Letzter Donnerstag 19.45 Uhr Pastoralchorprobe in Wetzlar-Dalheim 

Freitag 18.00 Uhr Ök. Abendgebet für den Frieden, ev. Kirche  

Regelmäßige Termine in Solms 

Montag 20.00 Uhr Singkreisprobe  

Freitag 15.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Regelmäßige Termine in Leun 

1. Montag 19.30 Uhr Magnificat Chorprobe, 5.2. 

Freitags 17.00 Uhr Wortgottesdienst im Parksanatorium 

Termine Braunfels, Solms, Bonbaden, Leun 

Dienstag      06.02. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Fronleichnam für alle Interessierte, Braunfels (Käfergarten) 

Mittwoch      07.02. 

15.00 Uhr Senioren - Treffen, Leun (Pfarrheim) 

16.30 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim) 

19.00 Uhr OAS-Sitzung, Leun (Pfarrheim) 

Donnerstag     08.02. 

19.30 Uhr Verwaltungsrat Sitzung, Braunfels (Käfergarten) 

Samstag     10.02. 

20.11 Uhr     Kafari Prunksitzung, Solms (Pfarrsaal) 

Montag      12.02. Rosenmontag 

15.11 Uhr Kinderfasching für Kinder mit Eltern, Braunfels (Josef Lücker Saal) 

Dienstag      20.02. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

Mittwoch      21.02. 

10.00 Uhr Das Pfarrbüro ist heute vormittag geschlossen 

16.30 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim) 

Donnerstag    22.02. 

19.30 Uhr Vorstandssitzung PGR, Braunfels (Käfergarten) 
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Termine Hüttenberg, Oberkleen, Schwalbach, Brandoberndorf 

Regelmäßige Termine in Brandoberndorf 

Dienstag 09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Kati Toth   

Freitag 15.30 Uhr KidsClub, Kontakt: Markus Schindler 

 16.30 Uhr Jugendclub, Kontakt: Angelika Ortmann 

Regelmäßige Treffen in Oberkleen und Hüttenberg 

Montag 18.00 Uhr Gebetsstunde/Kreuzwegandacht in Oberkleen, Kirche  

Mittwoch 16.30 Uhr Jeden 1. und 3. Mi., Begegnungscafé, Hüttenberg 

Freitag 18.00 Uhr Kreuzweg-/Rosenkranzandacht in Hüttenberg, Kirche 

Freitag 16.30 Uhr Kommunionkurs in Hüttenberg, Pfarrheim 2., 9., 16., 23.2. 

Freitag         02.02. 

15.11 Uhr         Kräppelkaffee, Tanz der Minigarde, der Wilden Hühner                                       

                  und des Herrentanzkreises, Schwalbach (Pfarrheim)  

Samstag         03.02. 

15.11 Uhr  Kinderfasching mit Auftritt der Minigarde, Schwalbach (Pfarrheim) 

Dienstag  06.02. 

19.30 Uhr  Frauentreff, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

Mittwoch  14.02. 

20.00 Uhr  OAS Sitzung mit Fastenessen, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

Donnerstag     15.02. 

19.30 Uhr  OAS-Sitzung, Hüttenberg (Pfarrheim) 

Samstag         17.02. 

10.00 Uhr  Kommunionkurs, Schwalbach (Pfarrheim) 

Montag         19.02. 

20.00 Uhr  Vorbereitungstreffen Familiengottesdienstteam, Hüttenberg (Pfarrheim) 

Montag         26.02. 

19.30 Uhr  Bibelgespräch, Hüttenberg (Pfarrheim) 

Dienstag         27.02. 

20.00 Uhr  Elternabend für Kommunionkinder, Hüttenberg (Pfarrheim) 

Donnerstag     29.02. 

19.00 Uhr  Eine-Welt-Laden Schwalbach (Trägerkreis), (Ev. Gemeindehaus) 
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 Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Donnerstag, 
01.02.2024 

15.00 Uhr 
Gottesdienst Fliedner Heim 
Stefan Reichwein  

  

      

Freitag, 
02.02.2024 
Darstellung des 
Herrn - Lichtmess  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
Pfr. Peter Kovalcin  

 

    

 

Samstag, 
03.02.2024  

    18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

18.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
Maria Hellwig  

 

Sonntag, 
04.02.2024 
5. Sonntag im  
Jahreskreis  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

    

Dienstag, 
06.02.2024 

  

  09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

    

Mittwoch, 
07.02.2024 

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

      

Donnerstag, 
08.02.2024 

  

        

Freitag, 
09.02.2024 
  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hüttenberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

Donnerstag,  
01.02.2024 

    10.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit anschließendem 
Frühstück 
Kpl. Tobias Postler  

 

  

Freitag,  
02.02.2024 
Darstellung des  

Herrn - Lichtmess  

    18.00 Uhr 
Rosenkranzandacht 
und Anbetung 
Annelie Fuchs-Vohla  

  

Samstag,  
03.02.2024  

        

Sonntag,  
04.02.2024 
5. Sonntag im  

Jahreskreis  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

10.30 Uhr 
Regionaler Gottesdienst 
zum Thema: Unterschiedlich 
begabt-gemeinsam unter-
wegs, Röm 12,1-8, mit Prof. 
Michael Herbst, Bürgerhaus 
Rechtenbach, Im Saales 2 
 

 
 

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst, 
anschl. Verkauf von 
Eine-Welt-Produkten 
Kpl. Tobias Postler  

 

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kpl. Tobias Postler  

  

Dienstag,  
06.02.2024 

        

Mittwoch,  
07.02.2024 

      

  
 

Donnerstag,  
08.02.2024 

    10.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit anschließendem 
Frühstück 
Kpl. Tobias Postler  

 
 

18.00 Uhr 
Abendmesse in  
Reiskirchen 
Pfr. Peter Kovalcin  

 

  

Freitag,  
09.02.2024 

    18.00 Uhr 
Rosenkranzandacht 
und Anbetung 
Annelie Fuchs-Vohla  
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 Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Samstag, 
10.02.2024 

    

Sonntag, 
11.02.2024 
6. Sonntag im  
Jahreskreis  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
✞ Giorgio De Simone 
Kpl. Tobias Postler  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kpl. Tobias Postler  

  

  10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

Dienstag, 
13.02.2024 
  

  

        

Mittwoch, 
14.02.2024 
Aschermittwoch, 
Fast- und           
Abstinenztag  

  

08.45 Uhr 
Aschermittwochsgottes-
dienst für Schüler der Carl-
Kellner-Schule und der 
Schlossschule 
Pfr. Werner Walczak  

  

17.15 Uhr  

Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit Austei-
lung des Aschenkreuzes 
Pfr. Werner Walczak  

 

08.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Austeilung des  
Aschenkreuzes 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

  16.00 Uhr 
Wortgottesdienst in 
Holzhausen 
Andjelka Ferincevic  

  

18.00 Uhr 
Wortgottesdienst mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Andjelka Ferincevic  

  

Donnerstag, 
15.02.2024 

  

15.00 Uhr 
Gottesdienst Fliedner Heim 
Stefan Reichwein  

  

      

Freitag, 
16.02.2024 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

    

 

Samstag, 
17.02.2024 

  

    18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier,  
Mitgestaltung des 
Singkreises 
Pfr. Peter Kovalcin  

 

Sonntag, 
18.02.2024 
1. Fastensonntag  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier,  
Mitgestaltung des  
Singkreises 
Pfr. Werner Walczak  
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hüttenberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

Samstag,  
10.02.2024 

18.00 Uhr 
Vorabendmesse 
Pfr. Werner Walczak  

   

Sonntag,  
11.02.2024 
6. Sonntag im  

Jahreskreis  

  09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
✞ Marie Palsa 
Pfr. Werner Walczak  

 

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

Dienstag,  
13.02.2024 

18.00 Uhr 
Abendmesse in Laufdorf 
Pfr. Peter Kovalcin  

      

Mittwoch,  
14.02.2024 

Aschermittwoch,  
Fast- und  

Abstinenztag  

18.00 Uhr 
Wortgottesdienst zu 
Aschermittwoch mit  
Austeilung des Aschen-
kreuzes, 
anschl. Fastenessen für 
Misereor 
Richard Ackva 
  

  

18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Ruth Reusch  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

  

  

Donnerstag,  
15.02.2024 

    10.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit anschließendem 
Frühstück 
✝ Pfr. Martin Drechsler 
Kpl. Tobias Postler  

 

  

Freitag,  
16.02.2024 

    18.00 Uhr 
Kreuzwegandacht  
Annelie Fuchs-Vohla  

  

Samstag,  
17.02.2024 

        

Sonntag,  
18.02.2024 

1. Fastensonntag  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

 

10.30 Uhr 
Krümelkirche - der Mit-
machgottesdienst für die 
ganze Familie mit an-
schließendem Frühstück 
(Kath. Pfarrheim) 
  
 

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
✞ Ernestine Vohla 
Kpl. Tobias Postler  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kpl. Tobias Postler  
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 Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Dienstag, 
20.02.2024 

 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

Mittwoch, 
21.02.2024 

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

      

Donnerstag, 
22.02.2024 

  

15.45 Uhr 
Gottesdienst Solmser Heim 
Pfr. Werner Walczak  

  

      

Freitag, 
23.02.2024 
  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

 

    

 

Samstag, 
24.02.2024 
 

    18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

 

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

 

Sonntag, 
25.02.2024 
2. Fastensonntag  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

    

Dienstag, 
27.02.2024 

  

  10.30 Uhr 
Gottesdienst  
im Pro Seniore 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

    

Mittwoch, 
28.02.2024 
  

  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Werner Walczak  

  

      

Donnerstag, 
29.02.2024 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hüttenberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

Dienstag,  
20.02.2024 

    

Mittwoch,  
21.02.2024 

  18.00 Uhr 
Kreuzwegandacht, 
Weg vom Kreuz-  
Weg zum Kreuz!  
Unter diesem Motto 
findet jeweils mittwochs 
um 18Uhr eine Kreuz-
wegandacht statt.  
Ruth Reusch  

 

  

  

  

Donnerstag,  
22.02.2024 

    10.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit anschließendem 
Frühstück 
Kpl. Tobias Postler  

 

  

Freitag,  
23.02.2024 

    18.00 Uhr 
Kreuzwegandacht 
Annelie Fuchs-Vohla  

 

  

Samstag,  
24.02.2024 

        

Sonntag,  
25.02.2024 

2. Fastensonntag  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Kpl. Tobias Postler  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kpl. Tobias Postler  

  

10.00 Uhr 
Gottesdienst Haus 
Solmsbachtal 
Ruth Reusch  

 

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
✞ Franz Vohla 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfr. Peter Kovalcin  

  

Dienstag,  
27.02.2024 

    16.00 Uhr 
Andacht im Hüttenber-
ger Seniorenzentrum, 
Berliner Strasse 
Ruth Reusch  

 

  

Mittwoch,  
28.02.2024 

  18.00 Uhr 
Kreuzwegandacht 
Markus Schindler 

  

14.30 Uhr 
Seniorengottesdienst 
mit anschließendem 
Seniorennachmittag 
Kpl. Tobias Postler  

 

  

  

Donnerstag,  
29.02.2024 

    10.00 Uhr 
Eucharistiefeier  
mit anschließendem 
Frühstück 
Kpl. Tobias Postler  
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KiTa St. Anna, Braunfels 

Januar, Februar, März, April… die Jahres-

uhr steht niemals still 

Wir blicken auf eine ereignisreiche Weih-

nachtszeit zurück. Natürlich hatten wir am 

Nikolaustag besuch vom Bischof Nikolaus. 

Mit strahlenden Augen konnten die Kinder 

ihre gefüllten Stiefel 

empfangen und 

dem Nikolaus konn-

ten wir mit Liedern 

eine Freude ma-

chen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schulanfänger machten sich an zwei 

Tagen zu tollen Aktionen auf den Weg. Mit 

gebastelten Baumschmuck dürften wir 

dem Weihnachtsbaum bei Tegut schmü-

cken und uns vor dem Rückweg mit lecke-

rem Tee und Kinderpunsch stärken.  

 

Ebenfalls besuchten wir die Tagespflege 

der Caritas und konnten dort mit den Seni-

oren Plätzchen backen und gemeinsam ei-

nen schönen Vormittag verbringen.  

Ein großer Dank geht an die Eltern der KiTa

-Kinder. Wir durften auch in diesem Jahr 

wieder den Wunschbaum mit unseren 

Wünschen schmücken und am letzten Tag 

vor den Ferien viele tolle Überraschungen 

auspacken. 

Jetzt steht die Jahres-

uhr auf Januar. Die KiTa 

füllt sich wieder und 

wir freuen uns auf die 

verbleibende Winter- 

und die kommende  

Faschingszeit.  

Kita-Team 
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Pfarrei St. Anna, Braunfels 

         Zentrales Pfarrbüro 
Hubertusstr. 9   

   35619 Braunfels 
    0 64 42 - 95 35 30    

 St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de 

Verwaltungsteam 

Anita Acetino (Leiterin) 

Christiane Herrmann 

Angelika Ortmann 

Alexandra Schmidbauer 
 

Pastoralteam 

Pfarrer Werner Walczak 

Pfarrer Peter Kovalcin, 06442-95353-16 

Kaplan Tobias Postler 

Pastoralreferentin Andjelka Ferincevic 

Pastoralreferent Richard Ackva 

Gemeindereferentin Ruth Reusch  

Kath. Kirchengemeinde St. Anna  

IBAN: DE 64 5155 0035 0021 0111 19 

Redaktion 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
R.Ackva@braunfels.bistumlimburg.de 

Redaktionsschluss der 10. des Vormonates 
V.i.S.d.P.: Pfr. Werner Walczak  
 

 

Pfarrkirche St. Anna, Braunfels 
Hubertusstr. 9, 35619 Braunfels 
täglich von 9-17 Uhr geöffnet 
 
Kirchort St. Elisabeth Solms 
Friedenstr. 7, 35606 Solms 
 

Kirchort St. Georg Bonbaden 
Dreieichenweg 2, 35619 Bonbaden 
 

Kirchort Maria Himmelfahrt Leun 
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun 
 

Kirchort St. Josef Schwalbach 
tägl. von 9-18 Uhr geöffnet 
Auf dem Kies 14, 35641 Schöffengrund 
Pfarrbüro: Donnerstag von 10-12.00 Uhr 
 0 64 42 95 35 3 25  
  

Kirchort Maria Hilf Brandoberndorf 
Grüner Weg 1, 35647 Waldsolms 
 

Kirchort Hl. Familie Hüttenberg 
täglich von 11-17 Uhr geöffnet  
Schulstr. 20, 35625 Hüttenberg 
Pfarrbüro: Donnerstag 10-12.00 Uhr  
 0 64 42  95 35 3 21   
 

Kirchort Maria Königin Oberkleen 
Gebertshäuser Weg 14, 35428 Langgöns 
 

Kindertageseinrichtung St. Anna 
 0 64 42 59 40  
stanna@kita.st-anna-braunfels.de 
 
 

Prävention/Missbrauch                                    

Ansprechperson und geschulte Fachkraft  

R.Reusch@braunfels.bistumlimburg.de 

 0172 691 7368 

Krankenhausseelsorge 

Ines Portugall 

Öffnungszeiten 

Montag 10-12 Telefonisch erreichbar 

Dienstag 10-12 14-16 Uhr  

Mittwoch 10-12 14-16 Uhr  

Donnerstag 10-12   

Freitag 10-12  
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 Kinderfasching am Rosenmontag 

 15.11 Uhr im  kath. Pfarrzentrum Braunfels 

für Kinder mit Eltern 

Am dritten Tag des Februar 

empfängt St. Josef die Narrenschar! 

Los geht es um 11 nach drei, 

bist du schon 5, dann sei dabei. 

Für Sternsinger ist der Eintritt frei  

und alle anderen spenden 2 (Euro). 

Die Mini - Garde die tanzt auch 

und es gibt Futter für den Bauch. 

Für Spiel und Spaß und Trallala 

sorgt die bunte Teamer - Schar. 

Die Eltern lassen wir zuhause,  

die brauchen sicher mal ‘ne Pause. 

Um 17 Uhr 11 ist wieder Schluss, 

zum Abschied gibt’s (vielleicht) ‘nen Schokokuss. 

Helau! 

Kinderfasching  
Samstag, 3. Februar 2024  

von 15.11 - 17.11 Uhr  

Kath. Pfarrheim Schwalbach 


